
Schlagerstar Patrick Lindner 

und Senkrechtstarter Julian 

David sind im Juli zu einer 

Autogrammstunde im Center. 

Mehr dazu erfahren Sie 

auf Seite 6.

k Li d r

Schlagerstars 
hautnah

Ausgabe Juni 2019

Weißeritz
Park

DAS VERBRAUCHER-JOURNAL DES EINKAUFSCENTERS WEISSERITZ PARKRDDAS VERBRAUCHER-JOU

Verstärkung im Team

Seite 4

Neue Spielzeit

Im SZ-Treffpunkt gibt‘s Tickets 
für die Felsenbühne u. a.

Seite 6

Seeräuberspass

Pillen-Piraten entern am 
15. Juni die Grund Apotheke.

Seite 7

750 kostenlose 
Parkplätze

Bushaltestelle - 
direkt am Eingang

Einkaufswelt mit 
63 Fachgeschäften

Geöffnet: Mo. - Fr. 9 - 20 Uhr, Sa. 9 - 18 Uhr
Kauf land: Mo. - Sa. 7 - 22 Uhr

Bei Friseur Kaiser fängt eine 
neue Mitarbeiterin an.

KANN KOMMEN!
DER SOMMER

jetzt im Weißeritz Park.
Die passende Mode dafür gibt‘s

Lesen Sie mehr auf Seite 3.
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Telefonübersicht
Centergeschäfte 

(Vorwahl 03 51)

Änderungsschneiderei 6 49 56 26
Anh Tú Asiat. Spezialitäten 4 60 20 12
Anika Schuh  32 33 43 10
AWG Mode 6 41 41 04     
Bäckerei Bärenhecke 6 46 48 33     
Backshop Laube 4 60 21 84     
Blumenhaus Röhringer 64 50 02       
bw Foto & IT 6 44 11 54
C & A 21 29 56 10    
Café „Galeria” 4 60 21 51     
Deichmann Schuhe 6 41 11 63     
Eiscafé Panda  4 60 21 83
Ergotherapie 6 41 77 55
Ernsting‘s Family 6 41 12 82     
Fleischerei Dittrich 4 60 21 85 
Fleischerei Münzberger     6 41 20 96
Florizz 4 76 04 22     
Friseur Kaiser 4 60 21 25     
Geschenke & Accessoires 6 46 34 99
Grund-Apotheke 6 44 14 90     
Hartmann Premium 641 11 78
Herzog & Bräuer 6 46 96 14     
Kaufl and 45 41 30
Kelterei Herrmann 6 41 83 22
KiK Textilien 02383-9540
Logopädische Praxis 6 46 95 75
Medimax 2 10 85 40
Mode-Express 6 46 32 39
Modehaus Rauer 652 655 22
Obst/Gemüse Hung 0152 25350379
Optikhaus Hartwig 4 60 21 16
Ostsäch. Sparkasse DD 45 55 28 50
Parfümerie Thiemann 6 46 31 07
Pfennigpfeiffer 64 64 27 01 
Physiotherapie 6 41 11 24
Profi -Service 4 60 21 37
RENO Schuhzentrum 6 44 65 22
RIZI-Lederwaren 4 60 21 62
Rossmann 6 41 69 09
Schöne-Reisen 50 14 31 30
Schneider Moden 6 41 76 41
Sema Grill 64 89 46 16
Spiele Max 6 52 61 00
Stilecht Mode für Sie & Ihn 6 41 87 35
SZ-Treffpunkt Freital 6 41 77 57
Tabak/Presse/Lotto 6 41 11 78
Takko 6 41 85 66
Telekom Shop 65 21 58 92
Textilpfl ege 4 60 21 18
Thalia Buchhandlung 6 46 36 30
Thalia Outlet  646 426 56
Uhren/Schmuck Joffe 4 60 21 95
Uhren/Schmuck Thorn 6 46 44 14
Versicherungsag. Heuer 6 41 82 52
Vodafone Shop 6 41 13 24
Zoo Schiefner 6 41 74 30
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Tolle Stimmung

Beim 22. „Lauf in den Früh-
ling“ am 5. Mai 2019 in Frei-
tal waren so viele Starter 
wie noch nie dabei.

Die Stimmung war präch-
tig, das Wetter spielte mit 
und die Veranstalter vom 
Weißeritz Park, Hainsber-
ger Sportverein und Frei-
zeitzentrum „Hains“ konn-
ten rundum zufrieden sein. 
Der diesjährige „Lauf in den 
Frühling“ in Freital ist so be-
liebt wie nie. Bei der 22. Auf-
lage des Volkssport-Events 
gab es sogar einen neuen 
Teilnehmerrekord. 
1358 Lauffreunde waren am 
5. Mai bei der größten Lauf-
veranstaltung in der Region 
an den Start gegangen. Die 
bisherige Bestmarke vom 
Vorjahr lag bei 1309. Dank 
des teils sonnigen Wetters 
haben noch viele Starter 
kurzfristig an dem belieb-
ten Lauf mit Strecken über 
zwei, fünf und zehn Kilome-
tern durch den Rabenauer 

Grund teilgenommen. Mo-
deriert wurde er von MDR-
Sportexperte Gert Zimmer-
mann. Den Startschuss gab 
Schirmherr und Oberbür-
germeister Uwe Rumberg.
Auf der längsten Strecke 
gewannen die beiden Vor-
jahressieger vom Citylauf-
Verein Dresden, Ina Zscher-
per und Marc Schulze. Beim 
Bambinilauf über 800 Me-
ter nahmen spontan mehr 
als 200 Kinder teil. 
Beim spannenden Lauf über 
die zwei Kilometer gewan-
nen der für Motor Freital 

startende Jakob Steingroe-
wer und Sophie Sebastian 
vom Skiclub Niedersedlitz. 
Auf der Fünf-Kilometer-Stre-
cke ging es nicht nur um 
die Einzelwertung, sondern 
auch um den Skoda-Firmen-
cup. Teams aus je drei Läu-
fern kämpften um den Sie-
gerpokal. Hier setzte sich 
das Team E.Infra durch. An-
geführt wurde es von Hart-
mut Kohn. Der Ultraläufer 
aus Dresden sucht seinen 
nach dem Zweiten Welt-
krieg im Norden des frühe-
ren Ostpreußen verschol-

lenen Onkel Werner, einem 
sogenannten „Wolfskind“. 
Er läuft für dieses Thema. 
In der Einzelwertung ließen 
Fiona Gerber vom SV TuR 
Dresden sowie Max Jutzi 
von der SG Stahl Schmiede-
berg der Konkurrenz keine 
Chance.
Insgesamt betrachtet war 
es wieder ein Fest für die 
ganze Familie, für viele Kin-
der und Jugendliche, so-
wie aktive und nicht akti-
ve Sportler, die sich auf den 
verschiedenen Distanzen 
ausprobierten.

Fröhliches Konzert zum Muttertag
Die Musikschule Fröhlich 
begeisterte am 11. Mai im 
Weißeritz Park das Publi-
kum mit ihrem traditionel-
len Muttertagskonzert. 

Unter Leitung von Musik-
schulleiterin Petra Kühne 
spielten zahlreiche Kinder, 
Jugendliche und Erwachse-
ne in unterschiedlich großer 
Besetzung am 11. Mai 2019 
beim traditionellen Mut-
tertagskonzert im Weiße-
ritz Park.
Anfangs musizierten klei-
ne Schüler mit Melodika 
und Akkordeons. Der zwei-

te Teil gehörte dem Akkor-
deon-Orchester „Fröhliche 
Freitaler“, das ein breites 
musikalisches Repertoire 
vorstellte. Die speziellen Ar-
rangements, die für so ein 
reines Akkordeon-Ensemb-
le nötig sind, werden direkt 

in der Musikschule Fröhlich 
geschrieben.
Anlässlich ihres 25-jährigen 
Bestehens hatte die Freita-
ler Musikschule Fröhlich im 
vorigen Herbst  ein Geburts-
tagskonzert gegeben. Dort 
begeisterte das Orchester 

mit einem Medley, in dem 
zahlreiche Stücke angespielt 
werden, die in all den Jahren 
aufgeführt wurden. Beim 
Muttertagskonzert über-
zeugte das Orchester sein 
Publikum ebenfalls wieder.
Von Klassikern wie „When 
the Saints Go Marching In“, 
über Ohrwürmer von Udo 
Jürgens oder Hits wie „Ter-
ra Titanic“ bis hin zu Musi-
calstücken: Die Zuhörer im 
Center waren angesichts 
dieses abwechslungsrei-
chen Programms der Musik-
schule kurz vor dem Mutter-
tag ganz verzückt.
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Sommer, Sonne, gute 
Laune – und dazu noch 
das passende Outfi t. In 
den Modefachgeschäften 
im Weißeritz Park werden 
Sie individuell beraten. 
Entdecken Sie jetzt die 
Trends für diesen Sommer!

Vielfältig, großzügig und 
farbenfroh ist die neue Fa-
shion für den Sommer. Da-
von können sich Besucher 
des Weißeritz Parks jetzt in 
den Modefachgeschäften 
des Centers überzeugen. 
Schnitte, Materialien und 
Muster überraschen au-
ßerdem zum Teil mit span-
nenden Kombinationsvor-
schlägen.
Oft wirkt die neue Ware lo-
cker, leger und luftig. Tier,- 
Blumen- und Streifenmus-
ter ergänzen das vielfältige 

Angebot in den Modefach-
geschäften, zum Beispiel 
bei Stilecht. Hier gibt es 
auch schon coole Shorts für 
junge und junggebliebene 
Männer in Farben für jeden 
Geschmack.
Farbenfrohe Sommermode 
für Kinder sieht man zudem 
bei Ernsting‘s family. Shirts 
für Mädchen mit Tierprints 
oder Pailletten. Für Jungen 
wird hier Fashion mit ma-
ritimen Motiven in Rot und 
Blau empfohlen. Tropische 
Muster mit Blüten und Ran-
ken in edlem Schwarz-Weiß 
oder in sommerlichen Pas-
tellfarben bestimmen indes 
die Damenmode in dem 
Fachgeschäft.
Kombinieren lassen sich 
die Outfi ts unter anderem 
mit Hüten und Flip-Flops. 
Oder warum nicht mal die 

bequemen Pantoletten mit 
Tiefenfußbett von Deich-
mann ausprobieren? Diese 
liegen voll im Trend!
Ebenfalls gefragt sind wie-
der Kleider in allen Variati-
onen. „Egal, ob für festliche 
Anlässe oder sommerlich-
luftige Modelle in Pastell-

farben – Kleider sind im 
Kommen“, sagt Filialleiterin 
Sylvia Butter von Mode Ex-
press Nr.1.
Außerdem gibt es nun im 
Center auch die aktuelle 
Bademode. Eines der ers-
ten Fachgeschäfte dort, das 
seine neuen Kollektionen 

den Kunden präsentieren, 
ist C&A im Weißeritz Park. 
Schauen Sie doch einfach 
im Center vorbei und las-
sen Sie sich gern auch dazu 
ganz individuell beraten!

in den Sommer
Schicker Start 

vom Urlaub träumen
Mit einer farbenfrohen Blütenpracht 
stimmt der Weißeritz Park bereits auf den 
Sommer ein. Direkt unter der Glaskup-
pel des Centers haben die fleißigen Mit-
arbeiter der B&R Agentur Schuster aus 
Dresden ein sehenswertes, dreiteiliges 
Hibiskus-Ensemble kreiert. Der Hibiskus 
ist wegen seiner schönen, großen Blüten 

auf Balkons und Terrassen sehr beliebt. 
Die strauchartig wachsenden, immergrü-
nen Gewächse erfreuen nahezu das ganze 
Jahr über mit ihren zauberhaften Blüten. 
Nun verzaubert die sommerliche Dekora-
tion mit den hübschen bunten Hibiskus-
blüten ganz sicher auch viele Center-
besucher.

om Urlaub träum
Hibiskus-Ensemble lässt
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Dieses Buch erhalten Sie in Ihrem SZ-Treff punkt oder 
bei telefonischer Bestellung unter 0351 640095210** 

**zzgl. Versandkosten 1,95 €.

Ein Kommissar und seine Fälle
Ein wirrer Notruf, ein grausiger Fund: In einer 
Plattenbauwohnung liegt ein zerfl eischter Frau-
enkörper. Die linke Brust fehlt. Die entsetzten 
Streifenpolizisten fi nden sie in einem Kochtopf. 
Das Blutbad hat der Geliebte des Opfers ange-
richtet. Sie wollte es so, sagt er. Die Kripo rückt 
an und dringt in einen menschlichen Abgrund 
vor, der tiefer und dunkler ist, als ihn die meisten 
je gesehen haben. Die Mordtat des „Kannibalen 
von Heidenau“ gehört zu den spektakulärsten 
Verbrechen im oberen Elbtal. Der Pirnaer Jour-
nalist Jörg Stephan Stock schildert den unfass-
baren Vorgang in diesem Buch. Insgesamt hat 
er 26 Kriminalgeschichten aus der Sächsischen 
Schweiz und dem Osterzgebirge aufgeschrieben. 
Die Erinnerungen des pensionierten Kriminalpo-
lizisten Ralf Hubrich, der viele Jahre Chef des Pirnaer Morddezernats war, sind sein 
roter Faden. Entstanden ist eine Episodensammlung, die nichts erfi ndet und doch je-
den Leser fesselt, weil das wahre Leben noch immer die spannendsten Geschichten 
schreibt. Neu dabei ist der Fall eines Mannes, der wegen Vergewaltigungsvorwürfen 
monatelang im Gefängnis saß. Unschuldig.

nur 14,90 €                 
Soft-Cover | 12 x 20 cm | 285 Seiten 

MM dddd t ii dd ii

Das Team von Friseur Kaiser 
bekommt einen Neuzugang 
und überzeugt auch 
weiterhin mit perfektem 
Service, innovativen 
Pfl egeprodukten für das 
Haar und professioneller, 
individueller Beratung.

Attraktives Haar sagt mehr 
als tausend Worte. Es ist die 

Basis für ein natürlich schö-
nes Styling und  spiegelt 
auch das eigene Wohlbefi n-
den wieder. Die Frisur prägt 
das gesamte Erscheinungs-
bild. Das weiß auch Thomas 
Kaiser. Seit 2012 ist der Meis-
ter des Friseurhandwerks In-
haber von Friseur Kaiser im 
Weißeritz Park. Sein Cre-
do: Egal, was man vorhat, es 

geht nicht ohne zufriede-
ne Kundschaft und ein mo-
tiviertes Team. Die vielen 
Stammkunden schätzen das 
genauso wie die familiäre 
Atmosphäre. Termine bei Fri-
seur Kaiser sind gefragt.
Nun gibt es eine Verän-
derung in dem Mitarbei-
terteam. Nach rund sechs 
Jahren bei Friseur Kaiser ver-
abschiedet sich Bianca Bart. 
Die Freitaler Friseurin erwar-
tet bald ihr erstes Kind und 
geht in den Mutterschutz. 
„Ich fühle mich hier sehr 
wohl, es könnte nicht bes-
ser sein“, sagt die 28-Jährige. 

Ihre teils langjährigen Kun-
den haben mittlerweile Kol-
leginnen übernommen, die 
ab diesem Juni von Nina La-
schinka unterstützt werden.
Thomas Kaiser hat sich für 
die ebenfalls freundliche wie 
qualifi zierte neue Friseu-
rin entschieden und ist froh 
über die Verstärkung in sei-
nem Team mit jetzt weiter-
hin sechs Mitarbeiterinnen. 
„Ich freu mich auf die neue 
Aufgabe hier“, erklärt die aus 
Cottbus stammende 35-Jäh-
rige. Der Liebe wegen ist sie 
nach Tharandt gezogen. In 
diesen Tagen wird sie bei Fri-

seur Kaiser eingearbeitet.
Dort warten auf Kunden 
auch zukünftig perfekter, 
zeitgemäßer Service sowie 
innovative Pfl egeprodukte 
für das Haar einschließlich 
einer professionellen, indivi-
duellen Beratung. 
Die Mitarbeiterinnen bilden 
sich außerdem mit geziel-
ten Schulungen in mehreren 
Bereichen weiter und brin-
gen ihre Kenntnisse und Fer-
tigkeiten auf den neuesten 
Stand. „Wir bleiben am Ball, 
wollen uns für unsere Kun-
den immer weiter verbes-
sern“, erklärt Thomas Kaiser.

Verstärkung in

Der nächste Höhepunkt auf, mit und an 
der Weißeritztalbahn ist das Schmalspur-
bahn-Festival am 13./14. Juli. An beiden Ta-
gen schnaufen die Züge häufi ger als sonst 
über die Gleise. Mittlerweile erstreckt sich 
das Fest auf der 26 Kilometer langen Strecke 
zwischen Freital-Hainsberg und Kurort Kips-
dorf. An vielen Stationen haben sich Städ-

te, Gemeinden, Vereine und Anwohner et-
was einfallen lassen. Ein großes Highlight 
an dem Festivalwochenende ist das Grillfest 
des Weißeritz Parks am 13. Juli. Traditionell 
zeigen dort echte Grill-Champions, was sie 
am Rost draufhaben. Im eigens vom Center 
aufgebauten Biergarten mit Musik wird zu-
dem für reichlich Stimmung gesorgt.

Grillfest zum Schmalspurbahn-Festival
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Das Optikhaus Hartwig im 
Weißeritz Park ist Spezia-
list für vergrößernde 
Sehhilfen –  und setzt dabei 
auch auf moderne Technik.

Sie sehen schlecht? Die neue 
Brille bringt keine Verbes-
serung? Dann könnte das 
mit bestimmten Augener-
krankungen zusammenhän-
gen, die vor allem im Alter 
zunehmen. Dazu zählt das 
Glaukom, auch als Grüner 
Star bekannt, oder die diabe-
tische Retinopathie, ein von 
Diabetes verursachter Netz-
hautdefekt. Auch die Alters-
bedingte Makuladegenera-
tion (AMD) ist verbreitet.
Doch es gibt Hilfsmittel, die 
Betroffenen ein Stück Le-
bensqualität zurückgeben 
können. Hier ist das Op-
tikhaus Hartwig einer der 
kompetentesten Ansprech-
partner in der Region. 
Das Familienunternehmen 
mit seinem Geschäft im 
Weißeritz Park hat mehrere 
Optionen parat, damit Kun-
den trotz AMD und anderen 

Augenerkrankungen nicht 
verzweifeln müssen.
„Mit bestimmten Brillenglä-
sern, Spezial-Filtern und an-
derem lässt sich einiges ma-
chen, wenn normale Brillen 
nicht mehr helfen”, erklärt 
die studierte Optometristin 
Julia Hecht vom Optikhaus 
Hartwig. Auch die passen-
de Beleuchtung in der Woh-
nung und bei Lupen sei von 
Bedeutung.
Hier können Sie sich von 
den Experten ebenfalls bei 
der Auswahl einer  vergrö-
ßernden Sehhilfe beraten 
lassen. Von handlichen Lu-
pen, über Lupenbrillen bis 
hin zu  elektronischen Ver-
größerungsgeräten, die Tex-
te und mehr auf teilweise 
große Monitore projizieren 
und so Menschen im Alltag 
unterstützen. Das alles und 
noch mehr bietet das Optik-
haus Hartwig an. 
Bis zu 40-fache Vergröße-
rungen sind möglich. „Vie-
le Menschen verlernen so-
gar das Lesen”, erklärt Julia 
Hecht. „Mit optisch vergrö-

ßerden Sehhilfen ist meist 
wieder ein entspannte-
res Sehen möglich.” Zudem 
zahle bei bestimmten Seh-
stärken und Vorlage einer 
Verordnung auch die Kran-

kenkasse einen Anteil.
Um das optimale Gerät für 
die individuellen Erforder-
nisse zu fi nden, sollten Kun-
den einen Termin ausma-
chen. Ein Anruf genügt: 

0351 4602116. Nach einer 
persönlichen, professionel-
len Beratung sollte die pas-
sende Sehhilfe gefunden 
sein. Eine Anpassung vor 
Ort ist selbstverständlich.

nicht reicht
Wenn die normale Brille

Mit individuell angepassten Lupenbrillen können viele Kunden vom Optikhaus Hartwig wieder fl üssig lesen.

Neben Lupen, Kantenfi ltergläsern oder Monokularen gibt es auch mehrere 
elektronische Vergrößerungsgeräte, die man problemlos und überall einset-
zen kann. Auch hier ist Optikhaus Hartwig ein kompetenter Ansprech-
partner.                                         Fotos: Stephan Klingbeil



E-Mail: weisseritzpark@mec-cm.com

Weißeritz
Park

ßeeritz
6

Ein gutes Restaurant kennt jeder. Aber wer kennt den 
guten Koch? Die Sächsische Zeitung gibt den besten 
Fein schmecker-Adressen südlich von Dresden ein 

Gesicht. Regionalreporter Jörg Stock hat sich bei den Küchen-
chefs eingeladen, hat ihnen bei der Arbeit über die Schulter, auf 
die Finger und in die Töpfe geschaut und so manches Rezept 
mitgenommen. Entstanden ist ein unterhaltsamer, reich 
bebilderter Streifzug durch die Genusswelt der Sächsischen 
Schweiz und des Osterzgebirges, bei dem man interessante 
Köpfe, 
kulinarische Neuerungen und liebevoll inszenierte Gasträume 
kennenlernt und reichlich Anregungen zum Nachkochen findet.

Autor: Jörg Stock
Hardcover | 180 Seiten | 16 x 23 cm

Ein Kochbuch der Sächsischen ZeitungEin Kochbuch der Sächsischen Zeitung

Mit Profis am Herd

14 Lindners Ratskeller 

Für die Rouladen: Das Fleisch mit 

einem sehr scharfen Messer in vier 

gleichdünne Scheiben schneiden, auf 

der Arbeitsfläche ausbreiten und mit der 

flachen Seite des Fleischklopfers plattie-

ren. Tipp: Die Scheiben dabei in Folie 

einschlagen. Das plattierte Fleisch mit 

Ziegenfrischkäse bestreichen und je eine 

Scheibe Serrano-Schinken auflegen. 

Den Salbei waschen, trocken-

schütteln und je einige Blätter 

auf dem Schinken verteilen. 

Mit Salz und Pfeffer würzen. 

Nun die Fleischscheiben 

an den Längsseiten etwas 

einschlagen, dann straff 

zusammenwickeln, eventuell 

mithilfe einer Fleischgabel. Die 

Rolle nach Belieben mit einem 

Zahnstocher fixieren. Eine 

Pfanne stark erhitzen, den EL 

Butter zerlassen und die Rou-

laden im heißen Fett rundhe-

rum zwei Minuten goldbraun 

anbraten, herausnehmen und 

circa fünf Minuten im vorge-

heizten Ofen bei 145 Grad 

fertig garen. Herausnehmen 

und kurz ruhen lassen.

Für das Grillgemüse : Das 

Gemüse putzen, waschen und 

in vier gleichmäßige Portionen 

schneiden. Das Olivenöl in 

einer kleinen Pfanne erhitzen 

und die Zwiebeln samt dem 

anderen Gemüse und den 

Kräutern anbraten und mit dem Balsa-

mico-Essig ablöschen. Alles bei kleiner 

Hitze fünf Minuten ziehen lassen und 

mit Pfeffer und Salz abschmecken. Die 

Rouladen schräg in Hälften schneiden 

und auf den Perlgraupen anrichten. Das 

Ganze mit dem gerösteten Gemüse und 

nach Belieben garniert mit frischem 

Gartengrün servieren.

15
Lindners Ratskeller 

NACHSPEISE

GEBACKENER SPARGEL, 

Erdbeeren und Himbeer- 

Rhabarber-Sorbet

Spargel

 • 10 Stangen frischer, weißer Spargel 

 • 10 g Butter 

 • 1 TL Zucker 

 • ½ TL Salz 

 • 2 Eier

 • 4 EL Semmelbrösel,  

möglichst selbst gerieben 

 • 100 g Mehl

Himbeer-Rhabarber-Sorbet

 • 500 g Rhabarber

 • 75 g Zucker

 • 100 g Himbeeren, am besten 

frisch, tiefgekühlt geht aber auch

 • Mark einer halben Vanilleschote

 • Saft einer halben Limette

 • 1 Stängel frische Minze

ZUBEREITUNG 

Den Spargel schälen und in einer Pfanne 

mit Deckel in wenig Wasser mit Butter, 

Salz und Zucker circa 5 Minuten dünsten.  

Das Ei aufschlagen und den Spargel 

zuerst durch das Mehl und das Ei, dann 

durch die Semmelbrösel ziehen.  

Die Butter in der Pfanne zerlassen und die 

Spargelstücke darin goldgelb braten.  

Den Spargel auf Küchenpapier abtropfen 

lassen und danach schräg halbieren. 

Den Rhabarber schälen und in etwa 

2,5 Zentimeter lange Stücke schneiden. 

Den Rhabarber mit 100 ml Wasser und 

dem Zucker circa 5 Minuten kochen und 

danach abkühlen lassen.  

Die Himbeeren dazugeben und alles pü-

rieren. Das Püree mit der Vanille und einem 

Schuss Limettensaft abschmecken. Zum 

Schluss das Ganze in einer Schüssel in den 

Tiefkühler geben und stündlich umrühren.

Zum Dekorieren eignen sich frische Erdbee-

ren, Minzeblätter und kleine Hornveilchen.

46

47

Schifftor

Schifftor

worden. Die Dimension lässt ahnen, wieso die steinzeitlichen Norweger den Heilbutt als gottgleich verehrten und ihn reihenweise an die Wände ihrer Höhlen malten. Heute schätzt man den Heilbutt immer noch, vor allem auf dem Teller. Er gehört zu den teuersten Speisefischen der Welt. Ein kapitaler Bursche wie dieser hier kostet locker seine 450 Euro, netto.
Das Schifftor liegt – standesgemäß für eine Fischgaststätte – am Weg nach 

Pirnas flussseitiger Vorstadt. Dort lebten Jahrhunderte hindurch die Elbschiffer und die Elbfischer. Marcel Bark kennt das Metier, das ihm seine Ware liefert, nicht aus eigenem Erleben. Geboren in der Freiberger Gegend, ist er eine echte Landratte. Manchmal, wenn er die Fisch-kuttermodelle in seinem Lokal so ansieht, bekommt er Lust, mal einen Tag auf so einem Schiff mitzuarbeiten. Nur fragt er sich, ob sein Magen auch Lust dazu  hätte.

xxx 
xx 
x

KEINE FURCHT VOR GROSSEN FISCHEN   In Pirnas Schifftor, dem Restaurant „für Meer und 
mehr“, stranden auch schwergewichtige Exoten. 
Dann sind Muskeln und scharfe Messer gefragt.

E s rumort hinter der mit „Kombüse“ beschrifteten Küchentüre. Getrap-pel und Geschnaufe. Irgendwas Schweres wird getragen. „Achtung!“, ruft jemand. „Ich hab‘ ihn!“ Wen denn? Den neuen Eisschrank? Einen randvollen Kochtopf? Nein, es ist ein Fisch, den zwei ausgewachsene Männer hereinschleppen. Grau geschippert, glatt und glänzend sieht er aus, wie ein Stück Granit nach dem Regen. So schwer wie Stein ist er offenbar, nach den angestrengten Mienen 

der Träger zu urteilen. Es sind 21 Kilo, sagt Marcel Bark, der am Kopfende des Tieres steht und übers ganze Gesicht strahlt: „Also, wenn das nichts ist!“

Einen Fisch, massig wie eine erwachsene Bulldogge, kriegen selbst Köche eines Fisch lokals wie des Pirnaer Schifftor sel-ten zu sehen. Mit viel Glück, so berichtet Marcel Bark, der Chef des Hauses, ist die-ses Prachtstück eines Weißen Heilbutts in den Gewässern vor Norwegen geangelt 

Björn Schimmer wuchten einen kapitalen Weißen Heilbutt in die Kombüse. 

Ab 9. Dezember 2017 erhältlich in allen SZ-Treffpunkten,

24,50  ¢
mit sz-card

22,50  ¢

Erhältlich in allen SZ-Treffpunkten und im Buchhandel.

bis Casanova
Die neuen Spielzeiten von 
Felsenbühne Rathen und 
Staatsoperette haben 
einiges zu bieten. Im SZ-
Treffpunkt gibt es Tickets.

Im Mai ist die diesjährige 
Saison auf der Felsenbüh-
ne Rathen gestartet. Eines 
der ersten Aufführungen 
war dort „Das Geheimnis 
der Hebamme“. Die Insze-
nierung von Manuel Schö-
bel nach dem gleichna-
migen Roman von Sabine 
Ebert entführt in die mittel-
alterliche Welt von Aber-
glaube, Intrigen und Ge-
walt. Das Theaterstück 
der Landesbühnen Sach-
sen über die junge Heb-
amme Marthe ist in die-
sem Juli noch sechsmal 
zu sehen.
Besucher von Europas 
schönstem Naturthea-
ter im idyllischen Kur-
ort Rathen dürfen sich 
aber in der aktuellen 
Spielzeit noch auf wei-

tere Höhepunkte  freuen. 
Gleich am 25. Mai steht Karl 
Mays Werk „Winnetou I“ als 
gelungene Bühnenfassung 
auf dem Spielplan. Weite-
re Aufführungen des Stücks 
folgen in den kommenden 
Monaten. Hierfür gibt es 
ebenfalls Tickets im SZ-Treff-
punkt im Weißeritz Park.
Dort können Sie sich na-
türlich auch über die wei-
teren diesjährigen kultu-
rellen Highlights auf der 
Felsenbühne beraten las-
sen und Karten kaufen. Das 

Ange“bot ist vielfältig. Es 
reicht von Musicals wie „Die 
Sonne über dem Traumzau-

berbaum“, „Zorro“ oder 
„Hair“ über Märchen-
klassiker wie „Schnee-
weißchen und Rosenrot“ 
sowie die romantische 
Oper „Der Freischütz“ 
bis hin zu musikalischen 
Darbietungen wie zum 
Beispiel jener von der 
Elbland Philharmonie 
Sachsen, die am 25. Au-
gust auf der Felsenbüh-
ne Carl Orffs „Carmina 
Burana“ spielt.

Im September beginnt 
dann die neue Spielzeit 
der Staatsoperette in Dres-
den. Hier dürfen sich Besu-
cher 2019/20 auf Premie-
ren wie „Hier und jetzt und 
Himmelblau“, „Die Bandi-
ten“, „Casanova“, „Sommer-

nachtsball“  oder „Emil und 
die Detektive“ freuen. Auch 
dafür gibt es weiterführen-
de Informationen und Ti-
ckets im SZ-Treffpunkt im 
Weißeritz Park. Schauen Sie 
vorbei und lassen Sie sich 
beraten!

Von Hebamme und Freischütz

mit Schlagerstars
Schlagerstars hautnah – 
das gibt es im Juli, hier im 
Weißeritz Park! Dann stellt 
zum einen Patrick Lind-
ner „Ich feier‘ die Zeit“, 
sein neues Album zum 
30-jährigen Bühnenjubilä-
um, vor. Neben dem sym-
pathischen Strahlemann 
des Schlagers wird aber 
auch Senkrechtstarter Ju-
lian David im Juli in un-
serem Center eine eigene 

Autogrammstunde geben.  
Vom Musical gelangte 
der heute 29-Jährige zum 
Schlager. Zunächst sang er 
rockige Volksmusiklieder 
mit der Gruppe VoXXclub. 
Inzwischen begeistert er 
seine Fans als Solokünst-
ler – und kommt ebenfalls 
in den Weißeritz Park. Die 
konkreten Termine der bei-
den Stargast-Visiten erfah-
ren Sie unter anderem in 
der kommenden Ausgabe 
Ihrer Centerzeitung!

mit Schlagerstars
Zwei Autogrammstunden

 „Das Geheimnis der Hebamme“  ist im Juli noch sechsmal auf der Felsenbühne Rathen zu sehen.                        Foto: PR

„Casanova“ feiert im Mai 2020 an der Staats-
operette in Dresden Premiere.                         Foto:PR
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Geschenk-
Gutscheine

für den Weißeritz 
Park erhalten Sie 
im SZ-Treffpunkt

Am 15. Juni 2019 verwandelt 
sich die Apotheke im 
Weißeritz Park in eine 
Schatzinsel für kleine und 
große Seeräuber. Sie können 
dort Piratenprüfungen 
bestehen und eine 
Überraschung enthüllen.

Dunkle Wolken ziehen am 
Horizont auf. Ein Schiff mit 
schwarzen Segeln taucht 
aus dem Nebel auf. Der Ka-
nonendonner ist weit über 
die Meere zu hören. So oder 
so ähnlich tragen sich Pira-
tengeschichten im Volks-
mund zu. 
In der Grund Apotheke im 
Weißeritz Park geht ein sol-
ches Abenteuer indes mit 

viel Spiel und Spaß vonstat-
ten. Nach dem großarti-
gen Erfolg vom vergange-
nen Jahr freut sich die Crew 
der Grund Apotheke auf ein 
weiteres spannendes Pira-
tenfest am 15 Juni 2019. 
Natürlich sind dann auch 
wieder neue Piratenprüfun-
gen dabei. Neben dem Fass-
laufen für echte Piraten und 
dem Zielschießen mit der 
Ballkanone wird auch das 
Schatztauchen im Bällebad 
wieder für viel Vergnügen 
sorgen. Für alle, die auch wie 
echte Piraten oder Meer-
jungfrauen aussehen wol-
len, stehen die Pillen-Pira-
ten zum Kinderschminken 
bereit.

Am Sonnabend, dem 15. Ju-
ni 2019, von 10 bis 16 Uhr, 
verwandelt sich die Grund 
Apotheke in ein Piratenpa-
radies für Klein und Groß. 
Ein Besuch lohnt sich auf je-
den Fall!

Es gibt obendrein eine Über-
raschung zu enthüllen, die 
mit viel Liebe vorbereitet 
wurde. Und für jeden, der 
die Piratenprüfung bestan-
den hat, steht in der Apothe-
ke eine große Schatztruhe 

mit vielen kleinen Schätzen 
bereit.
Die Pillen-Piraten der Grund 
Apotheke freuen sich auf 
viele kleine Piraten. Macht 
mit und entert die Grund 
Apotheke!

die Grund Apotheke!
Pillen-Piraten entern
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Radtouren mit 
dem Fitness Club
Der Fitness Club im 
„Hains“ bietet derzeit sei-
ne Outdoor-Programme 
an. Ab dem 2. Juni 2019 
gibt es auch wieder die 
geführten Radtouren. Die 
„Plauschtour“ führt die 
Kursteilnehmer nach Gril-
lenburg. 
Alle zwei Wochen geht es 
dann auch wieder jeweils 
sonntags um 10 Uhr los. 
Getreu dem Motto „Der 
schwächste bestimmt 
das Tempo“ steht stets 
der Spaß im Vordergrund. 
Zum Abschluss jeder Tour 
ist eine gemütliche Ein-
kehr geplant. Mitglieder 
des Fitness Clubs fahren 
kostenfrei mit. Alle ande-
ren können Ihre Teilnah-
me für fünf Euro pro Tour 
an der Hauptkasse vom 
„Hains“ buchen.

Schmettern beim 
Firmenbeachcup
Welche Firma kann am 
besten schmettern? Die-
se Frage wird beim traditi-
onellen Firmenbeachcup 
vom „Hains“ beantwortet. 
Das Spaßturnier im Sand 
steigt am 30. August 2019. 
Gespielt wird in Vierer-
Mixed-Teams mit mindes-
tens einer Frau. Alles zur 
Anmeldung online unter: 
www.hains.de/events. 
Darüber hinaus kann auf 
den überdachten Außen-
sportanlagen des „Hains“ 
mit zwei Kunstrasenplät-
zen und drei Beachvolley-
ballfeldern bis September 
Tennis, Badminton und Be-
achvolleyball gespielt wer-
den. Reservierungen unter 
Telefon: 0351/6520960.

Die Saison in den beiden Freitaler Frei-
bädern „Windi“ und „Zacke“ ist eröff-
net. Badegäste dürfen sich auch wie-
der auf Events wie das Nachtrutschen 
freuen.

Der Sommer kann kommen! Die dies-
jährige Saison in den beiden Freita-
ler Freibädern „Windi“ und „Zacke“ 
hat begonnen. Nach Reparaturen 
und Erneuerungsarbeiten sind die 
Schwimmbecken gefüllt. Dem Ba-
despaß steht nichts mehr im Weg. 
Erwachsene zahlen für eine Tages-
karte 4 Euro, Kinder und Ermäßigte 
2,50 Euro. Nach 17 Uhr gilt für alle der 
Abendpreis von 2 Euro. Mit einer Sai-
sonkarte können Badegäste sparen: 
Sie kostet 72 Euro für Erwachsene und 
ermäßigt 45 Euro.
Das „Windi“ am Windberg bietet ei-
nen herrlichen Blick über die Stadt 
und ideale Bedingungen für Erholung 
im Familienkreis. Im „Zacke“ ist neben 
dem riesigen Becken die Kombinati-
on aus Breit-, Kamikaze- und 93 Meter 
langer Röhrenrutsche die Attraktion. 
Die Kleinsten toben im Planschbecken 
mit  Minirutsche. Die Liegewiese bie-
tet auch hier Platz für Sport- und Spiel. 
Beachvolleyballplätze, Tischtennisplat-

ten und ein Soccer-Platz ergänzen das 
Angebot. 
In beiden Freibädern gibt es ein viel-
fältiges gastronomisches Angebot. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, 
Zeltlager, Grillabende oder Schulfeste 
zu veranstalten.
Im „Zacke“ fi nden auch wieder meh-
rere Events statt, so zum Beispiel das 
beliebte Nachtrutschen. Die Termine 
sind am 14. Juni, 12. Juli sowie am  
2., 16. und 30. August. An all diesen Ta-
gen ist das „Zacke“ bis 22 Uhr geöff-
net.
Hier startet zudem die 20. Aufl age des 
Freitaler Mannschaftstriathlons. Zu 

der Volkssportveranstaltung am 1. Sep-
tember im „Zacke“ sind Jung und Alt 
eingeladen. Die Teams bestehen je-
weils aus drei Personen. Sie treten ge-
geneinander an. Anmeldung unter 
www.hains.de. 
Die Öffnungszeiten der beiden Freibä-
der können indes wetterbedingt vari-
ieren. Verkürzte Öffnungszeiten oder 
eine Schließung sind möglich. Aktu-
elle Informationen dazu gibt es täg-
lich auf der Internetseite des „Hains“: 
www.hains.de/wasserwelten/freitals-
freibaeder. Und als Alternative ist das 
Erlebnisbad im „Hains“ eine ideale 
Adresse.

Ab geht die Post!

Regelmäßig fi n-
den im „Hains“ 
Schwimmkurse für 
Babys, Kleinkinder, 
für Vorschulkinder 
und Schwangere 
statt. Babyschwim-
men wird zum Beispiel montags, dienstags 
und freitags, jeweils ab 9.15 und 10 Uhr ge-
boten. Empfohlen wird eine Teilnahme 
im Alter ab sechs Monaten. Montags gibt 
es zudem noch ab 10.45 Uhr das Schwan-
gerenschwimmen. Darüber hinaus kann 
im „Hains“ ein Fotoshooting beim Baby-
schwimmen gebucht werden! Der Unter-
wasserfotograf Thomas Röher besucht da-
zu exklusiv Schwimmkurse im „Hains“. Bei 
dem Fotoshooting entstehen traumhaf-
te Unterwasserbilder von ihrem Liebling. 
Nächster Termin ist der 25. Juni 2019.

drei Tagen
Babyschwimmen an

Das „Hains“ lockt ab sofort mit 
zwei Sparangeboten für Massage- 
und Saunafans.

Gäste im „Hains“ können natürlich 
auch im Sommer die Saunaland-
schaft mit fi nnischer Sauna, Dampf-, 
Blockhaus-, Kamin- und Warmluft-
sauna sowie der Infrarotkabine nut-
zen. Die großzügige Dachterrasse, 
der idyllische Außenbereich und der 
Ruheraum mit großartigem Blick 
in die Natur laden außerdem nach 
dem Schwitzgang ein, die Ruhepha-

se zu genießen. Auch Massagen sind 
auf Anfrage möglich.
Die Nutzung des Hallenbades ist 
zudem während der öffentlichen 
Schwimmhallenzeiten inklusive. 
Und noch bis zum 30. September 
können Besucher obendrein beim 
Sauna-Sommer-Special richtig spa-
ren! Dann gilt: Wer für 2,5 Stunden 
bezahlt, darf den ganzen Tag sau-
nieren. 
In der Aktionszeit gibt es im 
„Hains“ auch noch ein Bonbon vom 
Massageteam Carpe Diem – die 
„fi veMinutes-GRATIS-MASSAGE“. 
Dabei gibt es ab sofort montags bis 
freitags, von 9.30 bis 17 Uhr für alle 
ab 30 Minuten gebuchten Massa-
gen fünf Gratisminuten als Bonus-
massage dazu. Ausgenommen sind 
Paketangebote.

Schwitzen ohne Zeitlimit
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Eine reiche und lang anhal-
tende Blüte braucht Um-
sicht und Pfl ege. Tipps dazu 
und mehr gibt es im Weiße-
ritz Park.

Sie gilt vielen als die Königin 
der Blumen: Eine prächtig 
blühende Rose ist der Stolz 
vieler Hobbygärtner. Doch 
eine üppige Blüte braucht 
Umsicht und Pfl ege. Das 
fängt mit der Wahl von Sor-
ten und Standort an. Wer 
außerdem ein paar Tipps be-
achtet, wird mit gesunden, 
lange blühenden Rosenstö-
cken belohnt.
Hitze und Trockenheit im 
Mai lassen Rosen besonders 
früh blühen und schnell 
welken. Zur Gesunderhal-
tung sollten verblühte Blü-
ten rasch entfernt werden. 

Als Faustregel gilt, dass wel-
kende Blütenstängel mit 
den ersten zwei vollständig 
entwickelten Blättern dar-
unter entfernt werden. Ge-
schnitten wird über dem 
dritten Laubblatt, ohne die 
in der Blattachsel befi ndli-
che Knospe zu verletzen.
Besonders während länge-
rer Trockenheit sollte der Bo-
den vor dem Wässern gelo-
ckert und konkurrierendes 
Grün gejätet werden. So ge-
nannte Rosengabeln verhin-
dern Wurzelverletzungen. 
Gewässert wird in Bodennä-
he, denn Rosen wie auch an-
dere Pfl anzen mögen keine 
„Dusche“ von oben. Sie be-
günstigt die Ausbreitung 
von Pilzerkrankungen und 
kann Verbrennungen des 
Blattwerks verursachen.

Wer dem Gießwasser vita-
lisierende Stärkungsmittel 
beigibt, kräftigt die Pfl an-

ze und fördert das gesunde 
Wachstum von neuen Blü-
tentrieben und Blattwerk 
mit starken Zellwänden. Die 
Rose wird resistenter gegen 
Blattläuse und andere Para-
siten oder Pilze. 
Biologisch wirksame Prä-
parate zur Pfl anzenstär-
kung aktivieren sowohl den 
pfl anzlichen Stoffwechsel 
als auch das mikrobielle Bo-
denleben. Sie sollten auch im 
Frühjahr und Sommer einge-
setzt werden. In klassischen, 
als Monokultur angelegten 
Rosenbeeten können sich Pil-

ze und Parasiten leicht aus-
breiten. Gemischt und nicht 
allzu dicht bepfl anzte Bee-
te sind unterdessen weniger 
krankheitsanfällig. 
Weitere Infos zur Pfl anzen-
pfl ege gibt es zum Beispiel 
auch in den beiden Blumen-
fachgeschäften im Weiße-
ritz Park. Und im SZ-Treff-
punkt im Center fi nden 
Sie obendrein wissenswer-
te Lektüre und Anregungen 
zum Thema Garten, so zum 
Beispiel im Sammelband 
„Gartenparadiese“. 

Quelle: djd

So klappt es mit der Rosenpracht!

 (Versand zuzüglich 2,10 Euro Versandkosten)

Gartenparadiese
Lieblingsplätze zwischen Elbsandstein und Osterzgebirge

Format: 21 x 21 cm | 164 Seiten                nur 18,90 €

        
Sichern Sie sich schon 

jetzt eines der wenigen

Erst-Exemplare noch 

vor dem offiziellen 

Verkaufsstart im 

März 2019 in Ihrem 

SZ-Treffpunkt!

Wo gedeihen die schönsten Gärten und wer sind ihre Gärt-
ner? Der  Pirnaer Journalist Jörg Stephan Stock will es 
wissen. In einem neuen Buch unternimmt er einen Streif-
zug durch die Gartenlandschaft zwischen Elbsandstein und  
Osterzgebirgskamm. Er entdeckt Paradebeispiele der Gar-
tenkunst wie in Pillnitz und Weesenstein neu. Vor allem aber 
sucht er nach den unbekannten Paradiesen hinter privaten 
Gartenzäunen. In achtzehn reich bebilderten Reportagen 
erzählt er die Geschichten vom Wachsen und Werden, gibt 
aufgeschnappte Tipps weiter und macht Lust darauf, das ei-
gene Gartenreich noch schöner zu gestalten.
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Wer im Urlaub nicht nur 
einfache Schnappschüsse 
machen möchte, braucht ei-
ne gute Kamera.

Sommerzeit ist Urlaubszeit. 
Zeit, die man am liebsten 
mit der Familie oder Freun-
den verbringt. Es sind oft die 
schönsten Wochen im Jahr. 
Auf Fotos können die besten 
Erlebnisse mit den Liebsten 
und unvergessliche Reise-
Eindrücke festgehalten wer-
den. Das sind Erinnerungen, 
die man sich später immer 
wieder gerne anschaut. 
Wer aber in den Ferien be-
ziehungsweise auf Reisen 
nicht nur einfache Schnapp-
schüsse machen möchte, 
braucht eine gute Kamera. 
Ob Spiegelrefl ex-, Kompakt- 

oder Systemkamera:  Je nach 
Anspruch gibt es viele un-
terschiedliche Modelle mit 
verschiedenen Funktionen. 
Unterwasserkameras oder 
auch 360-Grad-Kameras so-
wie so genannte Action-
Cams ermöglichen zudem 
auch mal ganz spezielle Per-
spektiven.
Und ist der Urlaub vorbei 
und die Speicherkarte der 
Kamera gut gefüllt, ist es 
doch viel zu schade, die Bil-
der auf dem Computer ver-
stauben zulassen. Daher 
einfach mal die Zeit neh-
men, die besten Fotos aus-
wählen und sich dann die 
schönsten Erinnerungen in 
gedruckter Form nach Hau-
se holen. Verlängern Sie Ihre 
Urlaubsstimmung! 

Neben Bildern, die man im 
Weißeritz Park beim Elekt-
rofachmarkt MEDIMAX oder 
zum Beispiel auch im Dro-
geriemarkt Rossmann aus-
drucken und bestellen kann, 
gibt es unter anderem Fo-

tobücher in vielen Varian-
ten und Formaten. Hier gibt 
es zudem noch eine Men-
ge an Möglichkeiten der Ge-
staltung.  Auch Fotorahmen 
und anderes, die ebenfalls in 
dem Freitaler Einkaufszent-

rum erhältlich sind, eignen 
sich dazu, mit ganz beson-
deren Urlaubserinnerungen 
die eigene Wohnung zu ver-
schönern oder sie zum Bei-
spiel an die Liebsten zu ver-
schenken. 

Erinnerungen an die 

Unser Bilderrätsel in der letzten Ausgabe zeigte einen 
Teil des Logos von TAKKO Fashion. Unter den richtigen 
Einsendungen wurde Hans Helmig aus 01737 Tharandt 
ausgelost. Er kann sich einen 25-Euro-Gutschein im 
SZ-Treffpunkt im Weißeritz Park abholen. Herzlichen 
Glückwunsch!

Unser heutiges Rät-
sel zeigt wieder ein 
Stück vom Logo eines 
Centergeschäftes. 
Schreiben Sie uns die richtige Lösung bis zum 14. Juni 
2019 (Poststempel) an folgende Adresse: Einkaufscen-
ter Weißeritz Park, Centermanagement, An der Spin-
nerei 8, 01705 Freital oder an folgende E-Mail-Adresse: 
weisseritzpark@mec-cm.com.

Aus den richtigen Einsendungen wird ein Einkaufsgut-
schein im Wert von 25 Euro verlost. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Keine Barauszahlung! Aufl ösung und 
Bekanntgabe des Gewinners in der nächsten Ausgabe.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung! Aufl ösung 
und Bekanntgabe des Gewinners in der nächsten Ausgabe.

Gewinnspiel

Reiseveranstalter: SCHELLE GmbH – Querweg 3 – 01776 Hermsdorf/Erzg.

Buchung und Beratung erhalten Sie im
SZ-Treff punkt Freital, im Weißeritz-Park, Tel.: 0351 6417757

SZ-Treff punkt Dippoldiswalde, Markt 27, Tel.: 03504 64255170

Tagesfahrtenangebote
Juni/Juli 2019

in Ihren SZ-Treff punkten Dippoldiswalde und Freital

15.06. Suppenland Oberwiesenthal & Fichtelberg 48 €
 Busfahrt inkl. Eintritt/Führung Museum, Suppenbuff et, 
 Kaff eetrinken

19.06. Großharthau – „Die Vaiolets“ 69 €
 Busfahrt inkl. Stimmungsprogramm, Kaff eegedeck 
 und Abendessen

24.06. Zittauer Gebirge – Das Umgebindeland 59 €
 Busfahrt inkl. RL, Gebirksexpress, Mittag und Kaff ee

02.07. Rosenstadt Sangerhausen – Besuch im Europa Rosarium 44 €
 Busfahrt inkl. Eintritt und Führung Rosarium

07.07. Butterberg – zu Gast ist der  47 €
 Bergsteigerchor „Kurt Schlosser“
 Busfahrt inkl. Programm, Kaff eetrinken (Möglichkeit 
 zum Mittagessen)

11.07. Eine Reise um die Welt & ein Flug zu den Sternen 39 €
 Busfahrt inkl. Eintrittskarte

13.07. Berlin entdecken „Gestern und Heute“ 46 €
 Busfahrt inkl. Stadtrundfahrt (2h) und Schiff fahrt 
 „City Tour“ (1h)

Zustiege Freital Busbahnhof und Dippoldiswalde Busbahnhof


